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Vom 25. bis 27. April fand in Gailhof in der

Wedemark die diesjährige Fortbildung für Inhaber

der Jugendleiter-Card (Juleica) statt. Das Thema

lautete "Musik, Rhythmus, Percussion und

Gruppenspiele". . Unter der Anleitung der freien

Musikpädagogin Frauke Hohberger versuchten sich

neun ehrenamtliche Betreuer und Betreuerinnen der

Jugendpflege Laatzen zusammen mit den

Stadtjugendpflegern Nicole Brickwedel und Stefan

Sievers an brasilianischen Rhythmen und afrikanischen

Klängen. "Obwohl ich zugegebenermaßen nicht allzu

musikalisch bin, hat das Seminar mir - wie jedes Jahr -

einen riesen Spaß gemacht. Vor allen Dingen war ich

erstaunt, mit welchen Alltagsgegenständen man alles

Musik machen kann", erzählt Heinz Budde, einer der

erfahrensten Teilnehmer der Runde. Ziel von Hohberger

war es, den Betreuern ein Gefühl dafür zu vermitteln, wie man mit Kindergruppen und Erwachsenen mit einfachen Mitteln

einen musikalischen Tag gestalten kann, gerade im Hinblick auf die kommende Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien. Denn

nicht immer sind teure Instrumente nötig. Referentin Susanne Mies vom Team hand-greiflich e.V. brachte den

Ehrenamtlichen neue Spiele für größere Gruppen näher: vom einfachen Kennenlernen über das Austoben im Freien bis

hinzu kniffeligen Rätselaufgaben. "Oft frage ich mich, was man mit einer Gruppe von Kindern, gutem Wetter und einem

großen Betonplatz anstellen kann - jetzt habe ich die ein oder andere Idee mehr parat", freut sich Stefan Sievers, der die

neuen Anregungen direkt umsetzen möchte. Am Ende des Seminars fanden die Ehrenamtlichen noch Zeit, den kommenden

Ferienpass 2014 zu planen. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmern probieren vor Ort

neue Gemeinschaftsspiele für größere Gruppen aus. 
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